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Wartung und Pflege von TST-Sonnensegeln                      

 

Unsere Sonnensegel besitzen eine äußerst hohe Beständigkeit gegen Klima- und Witterungseinflüsse, 
wie z.B. Wind, Sonne, Regen, Mikroorganismen, Staub und andere Verschmutzungen. 

Die Intervalle und die Art der Kontroll- und Reinigungsarbeiten sind hauptsächlich von folgenden 
Faktoren abhängig: 

1. von der Montageposition des Gewebes - ein in senkrechter Position hängendes Sonnensegel 
nimmt weniger Ablagerungen auf als ein Sonnensegel in waagerechter Position 

2. von der Beanspruchung durch klimatische Einflüsse, wie Regen, Wind, Hagel oder Schnee 
3. von organischen Einflüssen wie Laub, Pollen oder Staub 
4. vom Zeitraum und Stärke der Ablagerungen 

Wir empfehlen die Durchführung von regelmäßigen Kontrollen in festgelegten Intervallen, sowie 
besondere Kontrollen nach bestimmten Ereignissen.  

Regelmäßige Kontrollen 

Die regelmäßig auszuführenden Kontrollen bestehen in der Sichtprüfung der Sonnensegel, um die 
Übereinstimmung mit folgenden Bedingungen zu gewährleisten: 

 keine Risse an den Rändern oder im Inneren 
 kein Abblättern an den Verschweißungen oder Nähten 
 keine starken Ablagerungen auf der Oberfläche (Laub, Insekten, usw.) 
 Seil- oder Wantenspanner sind stramm und fest gespannt (Hinweis: die Nutzung von Gleit- und Trennpaste 

vermeidet ein Festbrennen des Gewindes der Spannelemente) 

Sollten Sie Schäden feststellen, dokumentieren Sie diese und nehmen Sie umgehend Kontakt mit uns 
auf. 

Besondere Kontrollen 

Besondere Kontrollen bestehen in der gleichen Sichtprüfung wie bei regelmäßigen Kontrollen. Es 
handelt sich um eine sofortige Untersuchung nach außergewöhnlicher Beanspruchung mit 
ungewollter oder zufälliger Ursache. 

Solche Beanspruchungen könnten entstehen durch: 

 starken Sturm mit extremen Winden im oberen, für die Region zulässigen, Grenzbereich 
(oder darüber) 

 Schnee- oder Hagelfälle, die Lasten im oberen, für die Region zulässigen, Grenzbereich (oder 
darüber) erzeugen 

 zufallsbedingtes Auftreffen beim Fallen schwerer, scharfkantigen oder ätzender Fremdkörper 
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Reinigung 

Zur Reinigung empfehlen wir einen chemisch neutral einzustufenden Reiniger.  

Reinigen Sie Ihr Sonnensegel Schritt für Schritt: 

 Legen Sie Ihr Sonnensegel vollständig auf einem sauberen Untergrund aus. Vermeiden Sie 
dabei auf die Membrane zu treten, die könnte die Oberfläche beschädigen 

 Reiniger aufbringen und einwirken lassen (Gebrauchsanleitung berücksichtigen) oder 
Seifenlauge mit weicher Bürste oder weichem Tuch einarbeiten 

 Mit Wasser abspülen oder mit feuchtem Schwamm abwischen 
 Bei starker Verschmutzung den Arbeitsgang wiederholen 

Hinweis zur Reinigung 

Hochdruck-Reinigungsgeräte sind für die Behandlung des Materials nicht zugelassen, da die 
Membrane durch den Druckstrahl beschädigt werden kann. 

Bei zu starken Verschmutzungen können wir versuchen Ihr Sonnensegel maschinell zu reinigen. Dazu 
sollte Ihr Sonnensegel jedoch älter als drei uns jünger als 8 Jahre sein. Bei Bedarf nehmen Sie hierzu 
einfach Kontakt mit uns auf. 

Einlagerung 

Ein Sonnensegel ist kein tragendes Bauteil und kann daher keine Schnee- und Eislasten aufnehmen. 
Im Winter muss das Sonnensegel daher demontiert und eingelagert werden. 

Das Sonnensegel muss zwingend trocken eingelagert werden. Die Demontage sollte daher bei guter 
Witterung ausgeführt werden. 

Bewahren Sie das Sonnensegel geschützt auf. Wir empfehlen eine geschlossene Kiste oder etwas 
Vergleichbares zum Schutz vor Schädlingen. 

Bitte beachten Sie 

Diese Anleitung bezieht sich auf unsere Standard Sonnensegel, die für den saisonalen Einsatz 
ausgelegt sind. Unsere Standard Sonnensegel sind nicht für Schneelast berechnet und müssen bei 
Schneefall und ab einer Windstärke von 8-9 Beaufort demontiert werden. 

Im Einzelfall können besondere Vereinbarungen die vorangegangenen Hinweise ersetzen oder 
ergänzen. Sollten Sie Rückfragen haben, wenden Sie sich bitte immer direkt an uns. 


